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Zusammenfassung
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1. Einleitung
 

„Die Frage nach dem Verhältnis von Sozialarbeit und Therapie läßt sich mit 

der Behauptung radikalisieren, ›Sozialarbeit ist Therapie‹ oder ›Therapie ist 

Sozialarbeit.“ (Otto & Schreiber, in Neumann-Mehring 1978, S. 2) 





2. Eine erste historische und persönliche Einordnung
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4. Systemtheoretische Perspektiven









5. Exkurs: Anmerkungen zur Differenzierung der

Funktionssysteme







6. Das biopsychosoziale Modell





7. Exkurs: Wirkfaktoren
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8. Auswirkungen auf die Identität Sozialer Arbeit
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